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Borussia Dortmund:
Experimentierfreude von Sahin für die

neue Saison
Borussia Dortmund überrascht mit Nuri Sahins

Experimenten in der Abwehr. Ist dies der Schlüssel zum
Erfolg oder ein Risikospiel?

Die Sommerpause ist traditionell eine Zeit des Testens und
Experimentierens für Fußballvereine, und Borussia Dortmund
nutzt diese Gelegenheit auf bemerkenswerte Weise. Unter der
Leitung von Trainer Nuri Sahin hat das Team kürzlich ein
überzeugendes 2:0 gegen Aston Villa erreicht. Das Spiel wirft
dabei wichtige Fragen hinsichtlich der Wettbewerbsfähigkeit der
Mannschaft in der neuen Saison auf. 

Vorbereitung auf die Saison 24/25

Mit einem Sieg gegen die renommierten Engländer nahm
Borussia Dortmund Abschied von einer intensiven
Sommervorbereitung, die auf die neue Saison ausgerichtet war.
Sahin nutzte die letzte Begegnung, um verschiedene taktische
Möglichkeiten zu erproben, ohne sich auf die traditionelle
Startelf zu stützen. Dies zeigt seine progressive Denkweise in
einem sich ständig verändernden Fußballumfeld.

Defensive nimmt Gestalt an

Ein zentrales Anliegen für das Team ist die defensive
Aufstellung, die in der Vergangenheit oft kritisch betrachtet
wurde. Zu den neuesten Verpflichtungen zählen Yan Couto und
Waldemar Anton, während Mats Hummels den Klub verlassen



hat. In der letztjährigen Saison gab es in der Innenverteidigung
einige Unsicherheiten, die nun adressiert werden sollen.
Während Anton und Niklas Süle um Spielzeit kämpfen, stellte
Sahin überraschend Nico Schlotterbeck auf der Position des
Linksverteidigers auf. Diese Entscheidung könnte sowohl als
mutiger Schritt als auch als riskanter Versuch gewertet werden.

Taktische Variabilität im Fokus

Die Entscheidung, Schlotterbeck auf eine ungewohnte Position
zu setzen, sorgt für Diskussionen unter den Fans. Obgleich er im
vergangenen Jahr in einer ähnlichen Rolle unter dem damaligen
Bundestrainer Hansi Flick nicht überzeugen konnte, bleibt Sahin
optimistisch. Er betont, dass er Schlotterbeck bewusst in dieser
Rolle testen wollte. „Wir werden viele Varianten nutzen“,
erklärte er und deutete an, dass solche Anpassungen nicht nur
auf Testspiele beschränkt bleiben werden.

Innovation im Angriff

Die Umstellung im Sturm ist eine weitere Facette von Sahins
Experimentierfreudigkeit. Mit Karim Adeyemi in der Rolle eines
falschen Neuners gegen Aston Villa wagte er einen weiteren
Schritt, um das Offensivspiel zu beleben. Die Entscheidung,
gegen eine hoch stehende Verteidigung darauf zu setzen, zeigt
das strategische Denken des Trainers. Es bleibt abzuwarten, ob
diese Umstellungen sowohl im Testspiel als auch in der
regulären Saison erfolgreich sein werden. 

Ausblick auf die neue Saison

Die kommenden Wochen werden entscheidend sein, um zu
sehen, wie sich diese Experimentierfreudigkeit auf die
Leistungen der Mannschaft in der neuen Saison auswirkt. Fans
und Experten sind gleichermaßen gespannt, ob Nuri Sahins
Ansatz der Variabilität und Flexibilität die erhofften Erfolge
bringen kann. Die Zeit wird zeigen, ob diese Strategie als kluger



Schachzug oder als potenzieller Reinfall betrachtet wird. Ein
gelungenes Abschiedsspiel in die Sommerpause könnte der
erste Schritt zu einer erfolgreichen Saison sein.
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